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Liebe Mitglieder,2022 hard memories from Sam
2022 was a hard year. We were fortunate enough to
have a lot of helping hands. Whether you stayed half an
hour or a whole month or longer. We appreciate it very
much! We hope we were able to give an insight or two
on how things can be done and you went away feeling
either refreshed, tired or inspired!
Still despite all the hard-working helpers we had, 2022
was a hard year. In late July we lost our much-loved
friend and co-worker, Lisa Messing, in a tragic accident
less than kilometre away from the farm. Lisa showed
herself to be a keen gardener with joy and devotion to
the many tasks she undertook with us. We will miss you,
Lisa! 
In April (thankfully before the long dry heat of the
summer would engulf us) we dove headlong into laying
the paving stones around the hall and along the
entrance road. With blood, sweat, rage and inflamed
tendons including an almost apocalyptic rainstorm, the
stones we laid down basically floored each one of us
along with them. 
Then in summer the excavation and building of the pond
was endured by only a few in the searing heat with
Jakob tirelessly baking all day in the digger as the clay
panels swung into place to bring ground to a future
mini-Biotope on the farm. 

Die Pflasterbaustelle im Aprilsturm

Die Teicheinweihung im Juni

Euch Allen ein wunderschönes Weihnachtsfest, einen
guten Rutsch & vielen Dank fürs dabei sein!

Euer KoLa-Team

In diesem Jahr hat Sam den Jahresrückblick verfasst. In
dem Bericht steckt so viel Poesie, dass wir hier die
englische Originalversion gedruckt haben. Im aktuellen
Newsletter findet ihr die deutsche Übersetzung. 

Es war ein anstrengendes Jahr, wir haben viel geschafft,
das merken wir jetzt! Die Hofinfrastruktur steht, die
Förderung hierfür ist abgerechnet, wir haben die
schwierige & aufreibende Gewächshausentscheidung
gefällt, Ökomaßnahmen mit Blühstreifen entwickelt &
bis Ende des Jahres werden 2000 Obstbäume gepflanzt
sein. Wir sind dankbar über das große Interesse an
KoLa als Ausbildungsbetrieb.  Durch die vielen
Bewerbungen haben wir 4 Auszubildende und 3 FÖJler,
welche nun zusammen mit unserem großartigen Team,
sowie etlichen ehrenamtlichen Mitgliedern KoLa
engagiert & motiviert mit aufbauen und tagtäglich
Gemüse für mittlerweile über 1200 Haushalte
produzieren. Die Krisen gehen auch an uns nicht
vorrüber, doch - jetzt zum Jahreswechsel lassen wir die
Schwierigkeiten mal vor der Tür frieren, machen es uns
drinnen gemütlich & konzentrieren uns auf das Positive:
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Wir haben noch Platz für
Ernteanteile: 2023 gibt es zudem
neue Mitglied-wirbt-Mitglied-
Prämien. Für ein geworbenes
Mitglied kann zwischen einem
KoLa-Gemüse-Messer oder einem
Paar im sächsischen Hohenstein-
Ernsthal hergestellten KoLa-
Socken gewählt werden. 

Neue Mitglied - wirbt - Mitglied Prämien

All along the Freiland and Gewächshaus team strove to
plan, care for and eventually bring in the harvest
through the biting winds and relentless summer heat.
Not unlike previous years, but we all know this year
brought a new intensity to all aspects of our society,
vegetable growing included!

The packing and office team endured my music
selection as we packed and packed and pushed and
pulled through the year. Many thanks to big JBL
Bluetooth speaker, we couldn’t do it without you.

So this was a hard year, I think I speak for everyone
when I say that it will long be remembered. Of course I
only portray here a narrow spectrum of everything that
went down here this year. Hopefully it will
complemented by another side of the story.

Nonetheless it was a year full of joy and celebration at
almost every opportunity.  A wide variety of human
emotion can be lived through within a day in
Gemüsebau and a year is for us at least 340 of those
days! We are grateful to be able to share the ride with
you! Hats off to everyone involved and to everyone
reading this. 

Weihnachtsgruß von Jaspar

Lisa 2021 bei der Salaternte

Obstpflanzung im Schnee

Während meiner Schulzeit
engagierte ich mich mit
politischer Arbeit, vor allem für
FridaysforFuture und andere
Klimabewegungen. Die letzten
zwei Monate haben mir viel Spaß
gemacht und gleichzeitig neue
Erkenntnisse gebracht. Zu
sehen, wo unser Gemüse
herkommt & was für eine Arbeit
darin steckt, ist das eine. Die nützliche Erfahrung von
Teamarbeit mit niedrigschwelligen Hierarchien und
dementsprechend motivierten Mitarbeiter*innen, das
andere. Bei Fragen treffe ich hier auf offene Menschen,
die mir die Zusammenhänge gerne erklären und mir
zeigen, wie etwas funktioniert. Das empfinde ich nicht
als selbstverständlich in so einem großen Betrieb. Ich
merke, mit welcher Wertschätzung und Sorgfalt
Gemüseanbau funktionieren kann, die Böden fruchtbar
bleiben und der CO2-Außsstoß dabei geringgehalten
wird. In der KoLa erfahre ich täglich, wie wertvoll
Nahrungsmittel sind & wie ein verantwortungs-
bewusster Umgang mit Ressourcen gestaltet werden
kann. Das macht Mut und eröffnet Perspektiven. Frohe
Weihnachten wünsche ich Euch! 

Für zwei & mehr geworbene
Mitglieder gibt es entweder
ein KoLa-Tshirt oder einen
KoLa-Pullover - beide
Fairtrade & Bio, welche von
der Leipziger Siebdruck-
firma Blackmeadow be-
druckt werden.

Es braucht allerdings noch etwas
Geduld: Ab Mai stehen uns die
neuen Prämien zum Versand zur
Verfügung. Alle weiteren
Informationen findet ihr unter: 
kolaleipzig.de/praemien/
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